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1634 Juni [ 22 . / ] 12 . , Zürich A

SCHREIBEN VON OB[ERST] KASPAR SCHMID AN [ DEN] AMMANN[VON STADT
UND AMT ZUG, GARDE] HPTM. [ BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

[Des ] Herren angnems vom 21 . stante erhalten , daraus Sein meinung



verstanden , das Solcher begährte den halben theil Sines debito mit
doblon a R 5 gbz . 3 abzuvolgen , welches zwaren nit der redt . So dem
Herren ann geldt gebenn und allein Jme Zu accomodieren bin ich Zu frü-
den . gwüchtige dobleng anzunemen . Jme Jn andtwurt anfügen Sollen , da¬
mit thun ich uns Sambtlichen Gott Jnn Gnaden Bevöllchen . . . " .

"hob Jm gscfUckht 25 quadnupZen pen. 10 R 10 gtbz . den 26. Junij 1634
266 gtgZ . 13 gtbz . 2 d

luo 10 R 6 gtbz . oben bringt et nun 260 gtgZ . "

Original , mit Siegel . Glossen von Beat II . Zurlauben AH 109 , 309
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